

	prozessbezogene
Kompetenzen
	inhaltbezogene Kompetenzen und flexibel anwendbares Grundwissen
	
	Inhalt
	Seite
	KV, B, F 
	TT, LT LK
	Software / 
Internet

	Anknüpfen an das Niveau der Kom​petenz​​entwicklung im 2. Schul​jahr.

Kommunizieren und Argumentieren, Problemlösen, Modellieren
	Grundrechenarten und ihre Zu​sam​menhänge versehen, Grund​auf​gaben des Multiplizierens so​wie des Dividierens sicher lösen, Aufgaben der Addition und Sub​traktion in Teilschritten halb​schrift​lich und mündlich lösen, Umkehr​operationen zur Überprüfung von Lösungen einsetzen, mit dem Li​neal als Mess- und Zeichengerät sachgerecht umgehen
	1
	Üben und wiederholen 1

Im Dschungel – Spiel zum Einmaleins

Multiplikation/Punktebilder

Das ganze Einmaleins

Tascheneinmaleins und Würfelspiel zum 1x1
	3

4

5
	KV 1, F 1

KV 2

KV 3, 4, F 2
	TT wie in Klasse 2

TT 2, LT 1
	MT-V

TR

I-AL

	
	
	2
	Division – Verteilen

Muster zeichnen und fortsetzen

Division ​– Aufteilen, Division mit Rest

Übung zur Division, Spiel zum 1:1
	6

7

8
	KV 5

KV 6
	TT 3

TT 4

TT 5, 6
	I-AL

I-AL, MT-V

TR

	
	
	3
	Zusammenhang von Multiplikation und Division

Addieren – verschiedene Wege

Subtrahieren – verschiedene Wege

Rechnen in Tabellen und Rechenmauern
	9

10

11
	KV 7-13

KV 14, 15, F 3
	TT 7, 8

TT 9, 10

TT 11, 12
	TZ

I-AL, MT-V

I-AL, MZ

	
	
	4
	Bei der Kartoffelernte – Sachaufgaben zu den Grund​rechenarten

Lösungen kontrollieren, Knobelaufgaben

Zeichnen mit dem Lineal
	12

13

14
	KV 16, B 1

KV 17
	TT 13

TT 14

TT 15
	I-A

I-AL, TZ

I-AM, MT-V

	Problemlösen:

Sich mit innerer Bereitschaft auf Pro​bleme einlassen

Kommunizieren und Argumentieren:

Aus Texten und anderen Darstellungen für das Lösen von mathematischen Aufgaben erforderlichen Informationen entnehmen
	Bei Sachaufgaben entscheiden, ob eine Überschlagsrechnung aus​reicht oder ein genaues Er​geb​​nis notwendig ist, einfache Knobelaufgaben durch Probieren lösen
	5
	Lernkontrolle 1
	
	
	LK 1
	alle bisherigen Module

	
	
	
	Kopfgymnastik – Knobelaufgaben

Große Anzahlen in Kunst und Natur
	15

16
	KV 18, F 4

F 5
	TT 16
	TZ

I-A

	Kommunizieren und Argumentieren:

Äußerungen zu mathematischen Sach​ver​halten folgen, diese nachvollziehen, einschätzen und hinterfragen
	Zahlen unter Beachtung der Zahl​aspekte auf verschiedene Weise gewinnen und darstellen, Zahlen im Zahlenraum strukturieren, lesen und schreiben. Einsichten ins dekadische Positionssystem nutzen;

sich im neuen Zahlenraum orien​tieren (Zählen, Vergleichen, Ordnen), Zahlenfolgen erkennen, fortsetzen und selbst entwickeln
	6
	1. Die Zahlen bis 1 000

Große Anzahlen ermitteln

Stellenwerte – Hunderter, Zehner, Einer

Mit Analogien rechnen
	17

18

19
	KV 19-21, F 6

KV 22, 23

KV 24
	LT 2

TT 17

TT 18
	MT-V

TG

I-AL
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	7
	Zahlwörter lesen

Das Tausenderbuch

Rechnen im Tausenderbuch
	20

21

22
	B 2

KV 25-27

KV 28, F 7
	TT 19, 20

TT 21

TT 22
	TG

I-AM

I-AM

	
	
	8
	Zum Hunderter ergänzen

Der Zahlenstrahl

Vorgänger, Nachfolger, Nachbarzehner
	23

24

25
	F 8

KV 29, B 3

KV 30, F 9
	TT 23

TT 24

TT 25
	MT-V

I-AM, MT-V

I-AM

	
	
	9
	Zahlen vergleichen, Zahlenfolgen, Zahlenrätsel

Spiel mit Zahlen bis 1 000

Üben und wiederholen 2
	26

27

28
	KV 31, F 10
	TT 26

TT 27
	TK, MT-V

TG

alle bisherigen Module

	Kommunizieren und Argumentieren:

Ideen, Lösungswege, Lösungen sprach​lich darstellen mit anderen darüber dis​kutie​ren, Begründungen finden, Argu​mente nachvollziehen und prüfen
	Achsensymmetrische Figuren und geometrische Muster auf Gitter​papier zeichnen;

Gesetzmäßigkeiten in geometri​schen Mustern erkennen, be​schreiben und bei der Fortsetzung anwenden.
	10
	Lernkontrolle 2
	
	
	LK 2
	

	
	
	
	2. Symmetrie

Kopfgymnastik – Knobelaufgaben

Symmetrie ist überall
	29

30
	KV 32

KV 33, F 11
	LT 3

TT 28, LT 3
	I-A

	
	
	11
	Figuren und Formen auf Symmetrie überprüfen, Sym​metrieachsen einzeichnen

Symmetrische Figuren mit Dreiecksplättchen legen

Symmetrische Figuren zeichnen
	31

32

33
	F 12

B 4

KV 34, KV 35, F 13
	TT 29

TT 30
	I-AM, MT-V

I-AM, MT-V

I-AM, MT-V

	Problemlösen:

Geeignete Veranschaulichungsmög​lich​keiten und Vorgehensweisen finden und nutzen, Lösungsprozesse kritisch ver​folgen
	Aufgaben der Addition und Sub​traktion mit zwei oder drei Teil​schritten mündlich bzw. halb​schriftlich lösen, eigene Rechen​wege erklären;

Aufgaben in Sachsituationen er​kennen und lösen (Seite 60-63, 72-77)
	12
	3. Addition und Subtraktion bis 1000

Versuche mit dem Spiegel

Über den Hunderter rechnen

Halbschriftliche Addition und Subtraktion – verschiedene Rechenwege finden
	34

35

36
	KV 3, 37, F 14

KV 38

F 15
	TT 31

TT 32

TT 33
	I-AL

I-A

	
	
	13
	Halbschriftliche Addition und Subtraktion – geschickt rechnen

Die höchsten Gebäude der Welt – Höhenunterschiede berechnen
	37

38, 39
	KV 39, F 16, 17
	TT 34

TT 35
	TR

I-A
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	Modellieren:

Sachaufgaben analysieren, Sachpro​bleme in die Sprache der Mathematik übersetzen und innermathematisch lösen
	Geldbeträge in unterschiedlichen Schreibweisen angeben, Komma​schreibweise in gebräuchlichen Zusammenhängen verwenden
	
	4. Geld

Im Möbelgeschäft – Rechnen mit Geld
	40
	B 5, 6, F 18
	TT 36
	I-AM, MT-V

	
	
	14
	Geldbeträge umwandeln, Kommaschreibweise beim Geld

Rechnen mit Geld, Rückgeld

Üben und wiederholen 3
	41

42

43
	KV 40

KV 41
	TT 37, 38

TT 39

TT 40
	I-AM, MT-V

I-AM, MT-V

alle bisherigen Module

	Problemlösen:

Geeignete Veranschaulichungsmöglich​keiten und Vorgehensweisen finden und nutzen, Lösungsprozesse kritisch ver​fol​gen
	Aufgaben der Multiplikation und Division in Teilschritten mündlich und halbschriftlich lösen;

Verfahren auf analoge Aufgaben im Bereich bis 1 000 übertragen (Seite 96, 97)
	15
	Lernkontrolle 3

Kopfgymnastik – Knobelaufgaben

5. Multiplikation und Division bis 1 000

Multiplikation mit Zehnerzahlen
	44

45
	KV 42
	LK 3

TT 40

TT 41, LT 4
	TZ

TR

	
	
	16
	Großes Einmaleins

Rechnen mit großen Zahlen

Muster zeichnen und fortsetzen

Division mit Rest
	46

47

48
	KV 43, 44

KV 45
	TT 42

TT 43

TT 44
	I-AL, MT-V

I-AM, MT-V

I-AL, MT-V

	
	
	17
	Division mit Zehnerzahlen

Große Zahlen dividieren

Multiplikation und Division mit großen Zahlen
	49

50

51
	KV 46, 47,
F 19
	TT 45

TT 46, 47

TT 48
	I-AL, MT-V

MT-V

TR

	Kommunizieren und Argumentieren:

Äußerungen zu mathematischen Sach​ver​halten folgen, diese nachvollziehen, einschätzen und hinterfragen
	Zahlen auf volle Zehner und Hunderter runden

Überschlag, „ist rund“ abrunden, aufrunden, Rundungsregeln
	18
	6. Runden

Runden und Rechnen

Runden mit Geldbeträgen
	52

53
	KV 48, F 20
	TT 49

TT 50
	I-AL, MT-V

I-AL, MT-V

	Modellieren:

Die Sinnhaltigkeit der mathematischen Lösung in Bezug auf den Kontext auch unter Einbeziehung eigener Erfahrungen kritisch hinterfragen

Problemlösen:

Sich mit innerer Bereitschaft auf Pro​bleme einlassen
	Mit Messgeräten sachgerecht umgehen, geeignete Maßeinhei​ten (kg, g) auswählen, Größen​vor​stellungen zur Kontrolle nutzen, Bruchzahlen (¼, ½, ¾) bei der Größenangabe „kg“ verwenden.
	
	7. Gewichte

Schwerer oder leichter

Pfeilbilder lesen und erstellen
	54
	KV 49
	TT 51
	TK

	
	
	19
	Die Gewichte von Gegenständen vergleichen und Gegen​stände wiegen

Waagen und Gewichte

Mit Gramm und Kilogramm rechnen

Gewichtsangaben umwandeln
	55

56

57
	KV 50, 51, 52

KV 52, F 21

KV 53
	TT 52

TT 53

TT 54
	TP

I-A

TP

	
	
	20
	Üben und wiederholen 4

Lernkontrolle 4
Kopfgymnastik – Knobelaufgaben
	58

59
	KV 54
	TT 55

LK 4

TT 56
	alle bisherigen Module
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	Kommunizieren und Argumentieren:

Äußerungen zu mathematischen Sach​ver​halten folgen, diese nachvollziehen, einschätzen und hinterfragen
	Das schriftliche Verfahren der Addition mit max. drei Summan​den ausführen,

Aufgaben in Sachsituationen er​kennen und lösen
	21
	8. Schriftliche Addition

Die schriftliche Addition

Die schriftliche Addition mit Übertrag

Die schriftliche Addition üben
	60

61

62
	KV 55

KV 56, F 22

KV 57
	TT 57, LT 5

TT 58

TT 59
	TG

TR

I-AL

	Modellieren:

Interessante Sachverhalte aus der Um​welt aufgreifen, mit mathematischen Mitteln beschreiben als Sachaufgaben formulieren und lösen

Kommunizieren und Argumentieren:

Einfache Beschreibungen verständlich darstellen
	Geeignete Maßeinheiten zum Messen auswählen (km, m) aus Sachzusammenhängen entneh​men, darstellen und mit ihnen rechnen; Bruchzahlen (¼, ½, ¾) bei der Größenangabe „km“ ver​wenden
	22
	Im Fahrradgeschäft – Sachaufgaben zur Addition mit Geld
	63
	F 23
	TT 60
	I-AM

	
	
	
	9. Längen

Einen Kilometer abmessen

Mit Kilometern rechnen

Längenangaben umwandeln
	64

65
	KV 58a/b, F 24

KV 59, 60,
F 25
	TT 61

TT 62
	I-A, MT-V

I-AL, MT-V

	
	Flächeninhalte von Rechtecken und Quadraten durch Zerlegen vergleichen, durch Auslegen mit Einheitsquadraten messen;

Geometrische Bezüge aus Sach​texten herausfinden und Skizzen für die Lösung nutzen
	23
	Eine Radtour durch die Pfalz – Sachaufgaben

Sachaufgaben zum Rechnen mit Kilometern
	66
	KV 61, F 26
	TT 63
	I-A, MT-V

	
	
	
	10. Flächen

Flächen mit Quadratmetern auslegen

Die Größe von Flächen vergleichen
	67

68
	KV 62
	TT 64, 65

TT 66
	I-AM, MT-V

TRa

	
	
	24
	Flächen vergleichen und mit Plättchen legen

Üben und wiederholen 5

Lernkontrolle 5
	69

70
	B 7, F 27
	TT 67

LK 5
	I-AM, MT-V

Alle bisherigen Module

	Kommunizieren und Argumentieren:

Äußerungen zu mathematischen Sach​ver​halten folgen, diese nachvollziehen, einschätzen und hinterfragen
	Das schriftliche Verfahren der Subtraktion mit einem Subtrahen​den ausführen, Aufgaben in Sach​situationen erkennen und lösen
	25
	11. Schriftliche Subtraktion

Kopfgymnastik – Knobelaufgaben

Die schriftliche Subtraktion

Die schriftliche Subtraktion mit Entbündelung
	71

72

73
	KV 63

KV 64

KV 64, F 28
	LT 6

TT 68

TT 69
	I-AL, MT-V

TG

I-AM, MT-V

	
	
	26
	Schriftlich subtrahieren mit zweifacher Entbündelung

Die schriftliche Subtraktion in Kurzform

Schriftlich subtrahieren – Vorsicht mit der Null
	74

75

76
	KV 65, F 29

KV 66

KV 67
	TT 70

TT 71

TT 72
	I-AL, MT-V

TR

I-AL, MT-V
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	Modellieren:

Interessante Sachverhalte aus der Um​welt aufgreifen, mit mathematischen Mitteln beschreiben als Sachaufgaben formulieren und lösen

Kommunizieren und Argumentieren:

Einfache Beschreibungen verständlich darstellen
	Längenangaben aus Sachzusam​menhängen entnehmen, darstel​len und mit ihnen rechnen Längen​angaben in km, m, dm, cm und mm;

Mit Längenmessgeräten sachge​recht umgehen, Bruchzahlen (¼, ½, ¾) bei der Größenangabe „m“ verwenden

Strecken (genau) messen und nach Vorgaben zeichnen
	27
	12. Längen (Fortsetzung)

Autobahnbrücken in Deutschland –  Sachaufgaben zur Subtraktion

Olympische Rekorde – Längen ordnen

Rechnen mit m und cm – Längenangaben umwandeln
	77

78

79
	KV 68, F 30

KV 69, F 31

F 32
	TT 73

TT 74, 75


	I-A, MT-V

I-A, MT-V

I-AL, MT-V

	
	
	28
	Auf Millimeter genau messen

Strecken zeichnen

Längen messen und zeichnen
	80

81
	KV 70, F 33

KV 71
	TT 76

TT 77
	I-AL, MT-V

I-AL, MT-V

	Kommunizieren und Argumentieren:

Darstellungen, für die das Lösen mathe​matischer Aufgaben erforderlichen Infor​mationen entnehmen und mit eigenen Worten wiedergeben, einfache Beschrei​bungen und Begründungen darstellen
	Die wesentlichen Merkmale von geometrischen Körpern erkennen und zum Beschreiben nutzen;

Körpernetze (Würfel, Quader) ab​wickeln, unterschiedliche Formen erkennen, Würfelnetze zeichnen und auf Richtigkeit überprüfen
	
	13. Körper

Geometrische Körper in der Kunst

Geometrische Körper untersuchen

Körpernetze von Würfeln und Quader

Üben und wiederholen 6
	82

83

84

85
	KV 72, F 34

KV 73

KV 74, F 35
	TT 78

TT 79
	TPa

I-AL, MT-V

I-AL

alle bisherigen Module

	
	
	29
	
	
	
	
	

	
	
	30
	Lernkontrolle 6

Kopfgymnastik – Knobelaufgaben
	86
	KV 75, 76
	LK 6, TT 80
	I-AL

	Modellieren:

Interessante Sachverhalte aus der Um​welt aufgreifen mit mathematischen Mit​teln beschreiben als Sachaufgaben formulieren und lösen
	Mit verschiedenen Uhren als Zeit​messgeräte nachgerecht umge​hen, in Sachsituationen mit sinn​voller Genauigkeit rechnen; Zeit​punktangaben, Zeitspannen er​mitteln;

Bruchzahlen (¼, ½, ¾) bei der Größenangaben „h“ und „min“ ver​wenden; Sekunden (s) und Minuten (min) umwandeln
	
	14. Zeit

Die Uhr – Uhrzeiten ablesen
	87
	KV 77, B 8
	TT 81, LT 7
	I-AL, MT-V

	
	
	31
	Ein Tag vergeht – Zeitspannen berechnen

Eine Zeitleiste lesen

Sekunden und Minuten

Zeitangaben umwandeln
	88

89

90
	KV 78, F 37

KV 79
	TT 82, 83

TT 84

TT 85
	MT-V

TR

MT-V, I-AL

	Problemlösen:

Geeignete Veranschaulichungsmöglich​keiten und Vorgehensweisen finden und nutzen

Kommunizieren und Argumentieren:

Aus Darstellungen die für das Lösen von mathematischen Aufgaben erforderlichen Informationen entnehmen
	Daten durch Beobachten ge​win​nen, aufbereiten, deuten, reflek​tieren, als Strecken- und Streifen​diagramm und in Listen und Tabel​len darstellen
	32
	15. Daten und Sachsituationen

Wilde Tiere – Diagramme lesen und Tabellen erstellen

Verkehrszählung – Daten sammeln, auswerten und dar​stellen

Im Parkhaus – Diagramme erstellen und Tabellen lesen
	91

92

93
	KV 80, F 38

F 39

KV 81, F 40
	TT 86

TT 87

TT 88
	I-A, MT-V

I-A, MT-V

TK
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	Problemlösen:

Geeignete Veranschaulichungsmöglich​keiten und Vorgehensweisen finden und nutzen
	Maßeinheiten für den Rauminhalt. Milliliter (ml) und Liter (l) nutzen und mit ihnen rechnen;

Bruchzahlen (¼, ½, ¾) bei der Größenangabe „l“ verwenden
	33
	16. Hohlmaße

Rauminhalte von Gefäßen vergleichen

Liter und Milliliter messen
	94

95
	KV 82

KV 83
	TT 89

TT 90
	TPa, MT-V

	Kommunizieren und Argumentieren:

Ideen, Lösungswege, Lösungen sprach​lich darstellen und mit anderen darüber diskutieren, Begründungen finden, Argu​mente nachvollziehen und prüfen
	Aufgaben in Sachsituationen er​kennen und lösen, Beziehungen zwischen der Sache und den einzelnen Lösungsschritten be​schreiben
	
	17. Multiplikation und Division (Fortsetzung)

Multiplikation von Kommazahlen

Division von Kommazahlen

Üben und wiederholen 7

Lernkontrolle 7
	96

97

98
	F 41

KV 84
	TT 91, 92

TT 93

TT 94, LK 7
	I-AM

TP

alle
bisherigen
Module
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	Problemlösen:

Geeignete Veranschaulichungsmög​lich​keiten und Vorgehensweisen finden und nutzen

Kommunizieren und Argumentieren:

Einfache Beschreibungen und Begrün​dungen verständlich darstellen
	Mit Würfeln nach Vorgaben bauen, Baupläne zuordnen und er​stellen, verschiedene Ansich​ten von Objekten unterscheiden

Kreise mit Hilfe des Zirkels auch nach Maßvorgabe auf unlimitier​tem, Papier zeichnen

Begriffe: Mittelpunkt (M), Radius (r), Durchmesser (d)
	35
	18. Körper, Pläne, Flächen

Kopfgymnastik – Knobelaufgaben

Bauwerke mit Steckwürfeln bauen

Baupläne und Ansichten von Steckwürfelkörpern
	99

100

101
	KV 85, F 42

KV 86, F 43, 44

KV 87
	LT 8

TT 95

TT 96/97
	I-AL, MT-V

TPa

I-AM, MT-V

	Kommunizieren und Argumentieren:

Äußerungen zu mathematischen Sach​ver​halten folgen, diese nachvollziehen, einschätzen und hinterfragen
	Zahlen auf Teilbarkeit untersu​chen

Rechenregeln auch mit Klammern in Aufgaben richtig anwenden
	36
	Sich in einem Stadtplan mit Planquadraten orientieren

Kreise und Kreismuster mit dem Zirkel zeichnen
	102

103
	F 45

KV 88, F 46
	
	I-A, MT-V

I-AM, MT-V

	
	
	
	19. Beziehungen zwischen Zahlen

Die Teiler von Zahlen finden

Die Vielfachen von Zahlen finden

Rechengesetze kennenlernen und anwenden

Geheimschrift des Polybios – Zahlen und Symbolkon​stellationen
	104

105

106

107
	KV 89, F 47

KV 90, F 48
	
	I-AL, MT-V

TZ, MT-V

I-A; MT-V
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	Problemlösen:

Mit Interesse, Ausdauer und Lösungs​op​ti​mismus an die Bearbeitung eines Pro​blems herangehen
	Zahlenfolgen erkennen und fort​setzen;

Einfache kombinatorische Auf​ga​ben durch Probieren lösen
	38
	Üben und wiederholen 8

Lernkontrolle 8
	108

109
	
	LK 8
	alle bisherigen Module

	
	
	39
	Mathetigers Kopfgymnastik

Berühmte Mathematiker – Leonardo von Pisa

Über den Fluss – Spiel zu den Zahlbeziehungen
	110

111

112
	KV 91, F 49

KV 92, F 50
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